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'baue id) mir einen gauStelegraph en fonde ein gauStetephonauS Stgarrenïiften^otî? »on ganê KonmicjEa. SUiit 48 Slbbilbungen. ißreiS60 ißfg. @in »eitrag jur ganbfertigEeit in ber gamilie. ©etuip wirb manner ben
SBunfcb haben, ein gauStetephon ober einen gauStelegraphen p bepben. »ei oielenmtrb e§ beim SBunfche bleiben muffen, ba baS nötige ©elb fehlt. Qtmen „,irb eS qemiftmWommen fem, wenn fie burd, biefe Anleitung ibjren SBunfch ohne grobe ©elbauSgaben
erfüllen Eönnen. — germann »eqer'S »erlag in Seipaig=3î., »rommftr. 8.

.Qiireifer, geilftätte für SungenEranEe in SEalb. YII. gahreSbericht
Such bru cEerei gets in SBalb. 1906. ®ie gutgeleitete Slnftalt fei allen SBoMtätem benltcb
empfohlen. ' ° ^

gm »ertage non ©dpltheb & ©o„ »uchhanbrung in Bürich, erfdjien foeben:®urd) bie Slfiatifcbe dürfet (f. ©üdjerfdtiau geft 10). ®er »erfaffer ift ber be=
Eannte EReifefchriftfteHer g. g. gifler.

gerner: ©runbrip ber KranEenpfle ge. Seitfaben für ben Unterricht in ®ia»
Eomffenanftalten, ©chmefternhäufern, KranEenpflegefurfen. »on Dr. med. grib »runner
©hefarjt ber ctjirurgifchen Abteilung ber OiaEoniffenanftalt Sfeumünfter^gürttf). 3 oerbefferte
unb oermehrte Auflage, SHU 11 gtguren. ißreiS Eart. (Saftfjenformat) gr. 2-

®iefe§ üorpgticbe Söüc^Iein eignet ftd) ebenfo für ben ©ebraudE) in ©amariter»
Eurfen, 31 n ft alten ec., als auch für bie häusliche KranEenpflege, ba bie 3tb»
faffung Etar unb allgemein oerfiänbtich ift unb ein ausführliches ©achregifier baS fofcritqe
Sluffmben jeher geroünfchten ©teile ermöglicht. 3tuS bem reichen gnhalt feien hier nurbie gauptüberfchriften ermähnt: »au unb »errichtimgen beS menfchltchen Körpers. —
KranEenpflege. — ®aS KranEensimmer. — ®a§ »ett. — Pflege ber KranEen im »ett. —
»eobachtung ber KranEen. — [Regeln für ben Umgang mit KranEen. — SluSfütjrnng
arjtlicher »erorbnungen. - ©rnährung beS KranEen. - SeEjre con ben anftecEenben
KranEf) eiten. Sehre non ben »erlehungen unb Operationen. — »erbanb-
lehre.-@rfte gitfe bei pEöblichen UnglücESfällen. - Pflege ber äBöchne»rin unb beS ©äuglingS. — Siegifter. Srobbem baS lebte, fehr roichtige Kapitel neu
htnpgelommen ift unb ber Umfang fich nergröpert hat, ift ber biffige »erlaufSpreiS bei»
behalten roorben.

Dr. D. SBettftein: ®er StEtio b ür g er in ber ©chroeig! 8», 61 ©eiten.
©tu »ortragS=©pEtuS, neranftaltet burch bie UnterrichtsEommiffion bes Kaufm. »ereinS
in Bürich. Sie »rofdjüre gibt eine corjügliche Orientierung über bie [Rechte unb Pflichten
beS ©chraeijerbürgerS in ©emeinbe, Kanton unb @ibgenoffenf<haft. gür alle jungen
©chroeiser bietet bie 3lrbeit eine ©infühnmg in baS politifche Seben. »erlag conSlrnolb
»opp, B ürid).

»on ber neuen ©ammlung ©chrocig. 3lutoren erfchien foeben: ©rnftgreq:„Bugno get". ©figfen. gn ber geimat unb überm Dgean. @S finb aHerliebfte Schübe»
rungen auS bem Seben beS 3lutorS, ber in früher gugenb fcl)on gang SlmeriEa burch»
ftreift hat. ®er junge SBanberer geichnet unS Eöftliche SanbftreidE)ertppen. Schlicht unb
roahr finb bie ameriEanifdjen Stamps fixiert, ©ingelne ©efchichten mirEen gerabegu
rührenb. Bum Seit finb btefelben bereits im ©onntagSblatt be§ ,,»unb" erfchienen unb
haben bei beffen Seferfchaft gtofieS gntereffe für ben Slutor heruorgerufen. »erlaq nonSlrnolb »opp in Bärich-

Redaktion: Dr. Jîd. Uogtlitt in Zürich V, flsylstrasse 70. (Seimige nur on tiefe arbreffe!)igs^* ilnuerlmtgt eittBefnubte« $eüräa«it »tug boo Jtiidtnxivtb iisiaeUßf iHsrbeit.
Druck und expedition von niüller, OJerder § Kie., Scbipfe 33, Zürich I.
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Bücherschau.
Wie baue ich mir einen H austele gr ap h en sowie ein Haustelephonaus Zigarrenkistenholz? Bon Hans Konwiczka. Mit 48 Abbildungen. Preis60 Pfg. Ein Beitrag zur Handfertigkeit in der Familie. Gewiß wird mancher den

Wunsch haben, ein Haustelephon oder einen Haustelegraphen zu besitzen. Bei vielen
ward es beim Wunsche bleiben müssen, da das nötige Geld fehlt. Ihnen wird es gewißwillkommen sem, wenn sie durch diese Anleitung ihren Wunsch ohne große Geldausgaben
erfüllen können. — Hermann Beyer's Verlag in Leipzig-R., Brommstr. 8.

Zürcher. Heilstätte für Lungenkranke in Wald. VII. Jahresbericht
Buchdruckerei Heß in Wald. 1S0S. Die gutgeleitete Anstalt sei allen Wohltätern herzlich
empfohlen. > ° ^

Im Verlage von Schultheß à Co., Buchhandlung in Zürich, erschien soeben:
Durch die Asiatische Türkei (s. Bücherschau Heft 10). Der Verfasser ist der be-
kannte Reiseschriftsteller I. I. Fischer.

Ferner: Grundriß der Krankenpflege. Leitfaden für den Unterricht in Dia-
komssenanstalten, Schwesternhäusern, Krankenpflegekursen. Von Dr. meci. Fritz Brunn er
Chefarzt der chirurgischen Abteilung der Diakonissenanstalt Neumünster-Zürich. 3 verbesserte
und vermehrte Auflage. Mit 1l Figuren. Preis kart. (Taschenformat) Fr. 2-

Dieses vorzügliche Büchlein eignet sich ebenso für den Gebrauch in Samariter-
kursen, Anstalten ?c,, als auch für die häusliche Krankenpflege, da die Ab-
fassung klar und allgemein verständlich ist und ein ausführliches Sachregister das sofortige
Auffinden jeder gewünschten Stelle ermöglicht. Aus dem reichen Inhalt feien hier nurdie Hauptüberschriften erwähnt: Bau und Verrichtungen des menschlichen Körpers. —
Krankenpflege. — Das Krankenzimmer. — Das Bett. — Pflege der Kranken im Bett. —
Beobachtung der Kranken. — Regeln für den Umgang mit Kranken. — Ausführung
ärztlicher Verordnungen. - Ernährung des Kranken. - Lehre von den ansteckenden
Krankheiten. Lehre von den Verletzungen und Operationen. — Verband^
lehre.-Erste Hilfe bei plötzlichen Unglücksfällen. - Pflege der Wöchne-rin und des Säuglings. - Register. Trotzdem das letzte, sehr wichtige Kapitel neu
hinzugekommen ist und der Umfang sich vergrößert hat, ist der billige Verkaufspreis bei-
behalten worden.

vr. O. Wettstein: Der Aktivbürger in der Schweiz! 8°, 61 Seiten.
Ein Vortrags-Cyklus, veranstaltet durch die Unterrichtskommission des Kaufm. Vereins
in Zürich. Die Broschüre gibt eine vorzügliche Orientierung über die Rechte und Pflichten
des Schweizerbürgers in Gemeinde, Kanton und Eidgenossenschaft. Für alle jungen
Schweizer bietet die Arbeit eine Einführung in das politische Leben. Verlag von Arnold
Bopp, Zürich.

Von der neuen Sammlung Schweiz. Autoren erschien soeben: Ernst Frey:„Zugvogel". Skizzen. In der Heimat und überm Ozean. Es sind allerliebste Schilde-
rungen aus dem Leben des Autors, der in früher Jugend schon ganz Amerika durch-
streift hat. Der junge Wanderer zeichnet uns köstliche Landstreichertypen. Schlicht und
wahr sind die amerikanischen Tramps skizziert. Einzelne Geschichten wirken geradezu
rührend. Zum Teil sind dieselben bereits im Sonntagsblatt des „Bund" erschienen und
haben bei dessen Leserschaft großes Interesse für den Autor hervorgerufen. Verlaa vonArnold Bopp in Zürich.

flàiion: Dr. à DSgtliN in Zürich V. Rsvlàese 70. <Bà°g- nur °n dies- Adr-ss-yUnverlangt eingesandten Beiträgen Niuß das Rückporto beigelegt «»erden.
Druck unci Lxpeclilion von Müller, Meräer H à. Schipse ZZ, Zürich I.
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